Protokoll der LAG-Mitgliederversammlung 2007 

Ort:               
Braunschweig

Datum:         
10. November 2007

Zeit:             
13.30 Uhr bis 16.45 Uhr

Teilnehmer: 
siehe Anwesenheitsliste

TOP 1: Begrüßung

Die Mitgliederversammlung wird vom 1. Vorsitzenden, Andreas Rombold eröffnet, als Gäste werden begrüßt:

Herr Michael (Heidelberg)

Herr Peters (Heidelberg)

Frau Stumpenhausen (Verband der Druckindustrie Niedersachsen)

Pensionäre

Grußworte Frau Stumpenhausen:

Sie begrüßt die Mitglieder auch im Namen von Herrn Zintel und weist auf den Verband als Ansprechpartner für Hilfe und Unterstützung hin. Sie berichtet über die Veranstaltungen zur Neuordnung des Berufes Mediengestalter. Bisher erwiesen sich die Bereiche Gestaltung und Technik als Stärkster, Konzeption und Visualisierung wie erwartet, Beratung und Planung muss gestärkt werden. Eine Neuordnung des Berufes Drucker ist geplant. Dabei soll Mechatronik einfließen, der Rollendruck gestärkt werden und es wird eine neue Berufsbezeichnung gesucht.

Alle Kollegen sind zur Ideenfindung aufgefordert.

Grußworte Herr Peters:

Herr Peters berichtet von einer guten Entwicklung der Druckindustrie in Deutschland.

2500 bis 3000 Besucher waren in diesem Jahr in Heidelberg, fünf Fachlehrerseminare zur 

Inline -Veredelung fanden statt. Jetzt stehen insgesamt fünf Mitarbeiter für die Ausbildung zur Verfügung.

Zur Drupa 2008 startet Heidelberg im Großformat und mit Kurzfarbwerken. Den Pavillon für Kollegen und Schüler wird es wieder geben. Kurzfristig (bis Ende Februar/März) sind Seminare zur Maschinentechnik geplant. Der Vorausscheid für die world skills in Kanada fand in Heidelberg statt, Bewerbungen können für den nächsten Wettbewerb in zwei Jahren erfolgen.

Heidelberger Druckmaschinen und der Verband der Druckindustrie führten eine Veranstaltung mit Beratern vom Arbeitsamt durch, um den Beruf des Druckers bekannt zu machen.

Ende Februar bis Ende August gibt es in Heidelberg keine Veranstaltungstermine, bedingt durch die Drupa.

Für Mediengestalter gibt es prinect life zur Veranschaulichung des gesamten Arbeitsablaufes in der Druckerei.

In Wiesloch entsteht ein neues Vorführzentrum für den Verpackungsdruck, interessant für  Weiterverarbeitung und Verpackungsmittelmechaniker. Die Lehrer sollen für Besuche inhaltliche Wünsche äußern.

Die DVD World of printmedia, die Broschüre Farbe und Qualität sowie die Broschüren Fachwissen für Drucker sind weiter verfügbar. Auch Vorträge in den Schulen direkt sind möglich und werden angeboten.

Andreas Rombold bedankt sich für die Grußworte.

TOP 2: Verabschiedung des Protokolls von Stuttgart 2006

Das Protokoll wurde den Mitgliedern in der Versammlung vorgelegt. Die Protokolle der Bezirksvorstandsitzungen werden nicht im Internet veröffentlicht, Ergebnisse aus den Bezirken aber schon. Nach angemessener Lesepause und Korrektur wird das Protokoll mit zwei Enthaltungen verabschiedet.

TOP 3: Bericht des Hauptvorstandes und Aussprache

Andreas Rombold berichtet:

· Die Mitgliederdatei wird beim ZFA und beim Kassierer, Roman Wagner, verwaltet.

· Er bittet um umgehende Mitteilung von Veränderungen, der HV informiert dann die Bezirke.

· Kündigungen können satzungsgemäß nur zum Jahresende erfolgen.

Rückblick:

· Im vergangenen Jahr gab es so viele Veranstaltungen der LAG wie noch nie, er würdigt den Aufwand an Vorbereitung und Organisation.

· Die LAG war in verschiedenen Institutionen gefordert, z. B. in der ZFA-Sitzung wo über die Arbeit der LAG berichtet wurde, oder in der Bundeslehrplankommission Mediengestalter Digital/Print, dort erfolgte eine maßgebliche Mitarbeit von Mitgliedern des Mediengestalter-Workshops an der Neuordnung ihres Berufes.

· Im Bereich Druck fanden Fortbildungen für Flexo- und Tiefdruck statt sowie die Druckerworkshops, welche von dem Workshopsprecher Walter Heitmann organisiert wurden.

· In diesen Veranstaltungen sind neue Mitglieder gewonnen worden (auch aus der Schweiz).

· Die Arbeit der Bezirke ist wieder aktiver geworden, besonders bezogen auf Veranstaltungen mit fachlichen Inhalten.

Bernd Immen: 

· dankt den Workshopsprechern für ihre Berichte und Artikel, wünscht sich aber mehr Infos und Meldungen aus den Bezirken.

· schätzt die Zusammenarbeit mit dem Druckspiegel als sehr gut ein und teilt mit, dass aufgrund der langen Vorlaufzeiten ganz aktuelle Termine nicht kurzfristig veröffentlicht werden können.

· bittet nochmals um Infos (fertige Artikel sind noch besser) und Berichte zu Aktivitäten aus den Schulen und Bezirken.

Roman Wagner:

· Die Mitgliederverwaltung beim ZFA hat sich bewährt.

· Kontoführung läuft jetzt einwandfrei.

· Änderungen von Mitgliederdaten bitte direkt an den Kassierer oder den HV, diese werden dann an die Datenbank weitergeleitet.

· Er dankt Thomas Zimmer vom vorhergehenden HV für die bisherige Unterstützung. 

· Die LAG hat sich auf 407 Mitglieder erhöht.

· Roman Wagner legt den Kassenbericht vor und erläutert die einzelnen Positionen.

· Die zahlreichen Workshops haben die Kasse stark belastet, künftig werden deshalb keine Übernachtungskosten mehr erstattet, weiterhin aber die Bahnfahrt 2. Klasse.

· Auf das Datenbankprojekt für das Lernfeld 8 der Mediengestalter wurde hingewiesen, diese Unterlagen können von den Schulen für 300 EUR erworben werden. Meldungen bitte bei Thomas Zimmer oder beim HV

Die Kassenprüfung beanstandete die Kurzfristigkeit der Prüfung, diese konnte dadurch nur von Reinhard Schulz allein vorgenommen werden.

Bei der anschließenden Aussprache wurden Anfragen zu Posten des HV, zu den Exemplaren des Druckspiegels und zum Konto der LAG gestellt und beantwortet. Außerdem wurde auf noch anstehende Workshops hingewiesen, welche ebenfalls noch Kosten verursachen werden.

Eine Kostenminimierung 2008 ist zu erwarten, da durch die Drupa weniger Workshops zu erwarten sind. Bei Ausschöpfung der vorhandenen Mittel könnte der Einzug der Mitglieds-beiträge bereits im Februar 2008 erfolgen. Kostenerstattungen für Workshops können dann erst danach angewiesen werden.

Ludger Flaskamp beantragt die Entlastung der Kasse und des HV, die Kassenentlastung soll unter Vorbehalt einer nochmaligen Prüfung durch alle Kassenprüfer erfolgen.

Die Mitgliederversammlung stimmte mit drei Enthaltungen zu.

Aus Termingründen wird aus TOP 5 der gemeinsame Bericht der Workshops Mediengestaltung und Ausbildung / Berufliche Bildung vorgezogen.

Martin Reith berichtet:

· Die von der LAG angebotene inhaltliche Ausgestaltung des Lernfelds 8 ist fertig und es wird dazu Workshops geben. Die CD ist erhältlich, außerdem wurden als Tischvorlage erstellt: die Projektbeschreibung, das Unterrichtsraster und die Kompetenzen.

· Bernd Immen sendet dazu Bestellformulare und Rechnungen an die Schulen, Vorkasse ist erwünscht.

· Workshoptermine zum Lernfeld 8 sind der 29.2. und 1.3.2008 in Erfurt, sowie der 14.3. und 15.3. 2008 in Würzburg, Anmeldungen an Eike Hagemann (nur ein Teilnehmer pro Schule ist möglich).

· Ziel der Workshops ist die Aufbereitung des Lernfeldes für die Umsetzung im Unterricht.

· Am 29.2.2008 erfolgt die Wahl eines neuen Workshopsprechers Vorstufe, da Eike Hagemann aufhören wird.

· Thomas Zimmer macht inhaltliche Ausführungen anhand der Tischvorlage, mit der Einladung zum Workshop soll der Kenntnisstand zum LF 8 mit abgefragt werden.

TOP 4: Berichte aus den Bezirken und Aussprache

Jan Schmidt, Bezirk 2:

· In Kooperation mit Bezirk 1 fand eine Veranstaltung in Lüneburg statt.

· Geplant ist für den 26. und 27.9.2008 eine weitere gemeinsame Veranstaltung mit Bezirk 1 zum SOL, Restplätze werden bundesweit angeboten. 

Klaus Gessner-Panther, Bezirk 1:

· Im Oktober 2007 fand eine Fortbildung zum Projektmanagement statt, eine Weitere zum Thema inline-offline.

· Die Jahreshauptversammlung wurde in Neumünster durchgeführt.

· Geplant ist die Fortbildung SOL mit Bezirk 2 für 20 Teilnehmer.

Andreas Rombold, für Bezirk 3:

· Berichtet, dass dieser Bezirk noch immer ohne Vorstand  - aber ein latentes Interesse einiger Mitglieder zu erkennen ist.

Dr. Ulrike Hess, Sylvia Winter, Bezirk 4:

· Das geplante Seminar zum Thema Medienrecht wurde wegen mangelnder Anmeldung abgesagt.

· Der Bezirk organisierte die Bezirksvorstandsitzung in Verbindung mit der Dokumenta.

· Es fand keine Bezirksversammlung statt, es gibt zu wenig aktive Mitglieder.

Jürgen Fuchs, Bezirk 5:

· Eine Bezirksveranstaltung in Dresden oder Leipzig war angekündigt, diese findet gekoppelt an die Hauptversammlung 2008 statt.

· Die Bezirksversammlung 2007 ist auf Januar 2008 verschoben und findet in Verbindung mit dem Druckforum am 18.1. und 19.1.2008 statt.

TOP 5: Berichte aus den Workshops und Aussprache

Walter Heitmann, Workshop Druck:

· 73 Kolleginnen und Kollegen sind im Verteiler für die Teilnahme an Workshops, zehn wurden bisher durchgeführt.

· 35 Kollegen haben sich für den Workshop in Bad Pyrmont vom 22. bis 24.11.2007 angemeldet.

· Die geplante Neuordnung des Berufes Drucker erfordert die Formulierung neuer Ziele für die Workshoparbeit, Überlegungen zu den eventuellen neuen Fachrichtungen und zur Namensfindung und zu.

· Möglichkeiten der aktiven Mitarbeit von LAG-Mitgliedern an der Neuordnung.

Ludger Flaskamp, Workshop Weiterverarbeitung:

· Er berichtet von einer Veranstaltung bei der Berufsgenossenschaf zum Thema Sicherheit an Maschinen, Lärmschutz und Ergonomie im März 2007.

· Das Workflow-Seminar in Stuttgart ist ausgefallen, eine Ersatzveranstaltung soll in Frankfurt stattfinden, Inhalt ist der Einsatz von Schneidprogrammen im Unterricht.
· Außerdem eine Fortbildung bei der Firma Polar Mohr.

· Geplant ist für den 14. und 15.1.2008 ein Workshop in Berlin zur Systematik der Broschurenherstellung, dort steht dann auch die Wahl eines neuen Workshopsprechers an.

Andreas Rombold dankt den Workshopsprechern für ihre Arbeit.

TOP 6: Verschiedenes

Andreas Rombold:

· Termin der nächsten Jahreshauptversammlung ist der 15.11.2008 in Leipzig.

· Der  Kollegenabend zur Drupa wird am 30.5.2008 in Düsseldorf sein.

· Am 11.4.2008 findet die nächste Bezirksvorstandsitzung in Kassel statt.

Ludger Flaskamp informiert: dass die TH Darmstadt eventuell eine neue Gewerbelehrer-ausbildung plant.

Walter Heitmann regt an, dass sich die LAG um die Lehrerausbildung kümmern soll.

Ronald Behrens informiert über das Berufsschullehrerstudium in Hamburg, Fachrichtung Medientechnik.

Bernd Immen hat noch immer Kontakt nach Südamerika und auch in andere Länder. Interessierte Schüler für einen Auslandeinsatz können sich melden.

Andreas Rombold beendet die Mitgliederversammlung.

Elke Hartung

18.11.2007

